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Gaul-Schlucht-Letterbox  

(placed am 01.10.2026 durch Die Viererbande) 

 

Stadt/Ort: I – 39011 Lana/BZ 

Startpunkt: 39011 Lana, Busbahnhof 

Startkoordinaten: N46.6189, E11.1420. Die Parkplätze in der Nähe sind 

zeitlich begrenzt oder sehr teuer, daher wird die Anreise mit dem Bus 

(Bahn) empfohlen 

Empfohlene Landkarte: nicht nötig oder Ausdruck aus der Reit- und 

Wanderkarte, Komoot  

Ausrüstung: Kompass, Schreibzeug, Stempel, Stempelkissen, Logbuch 

Schwierigkeit: (*----) leicht 

Gelände: (*----) mittel. Kinderwagentauglich.  

Dauer: ca. 2-3 h (ca. 5 km, 110 Höhenmeter) 

 

 

Clue: 
 

Vom Busbahnhof lasst das große, rosa Haus links liegen.  
Rechts davon befindet sich die Bergrettung und Alpenverein. Ihr nehmt den Weg 
in 30°. 
Notiert vom Hinweisschild zum Parkplatz Falschauer (Valsura) die Zeitangabe als  
Wert 
 
A = _ .  
 
Rechts von euch taucht das Flüsschen Falschauer auf. Ihr passiert einen 
Bildstock linker Hand.  
An einem Treppchen rechter Hand geht es nach unten, dann Richtung Parkplatz.  
Ihr erblickt ein modernes Brückchen,  das ihr überquert. Hier geht es nach rechts 
in 200° weiter. Ihr befindet euch auf einem Skulpturenweg. Betrachtet die 
Skulptur („Ur“) von Michael Dan Archer und zählt die Bohrrillen und notiert die 
Anzahl auf jeder Seite, vermehrt um 1, als euren Wert 
 
B = _ _ . 
  
Haltet euch in Wanderrichtung.  
An einer Bodenschwelle nehmt den Abzweig nach rechts in 260° und nehmt den 
tieferen Weg.  
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Ihr quert ein Bächlein. Dann passiert ihr ein gewaltiges Eisenband (17 m) mit 
dem Titel "xxx" von dem Südtiroler Künstler Thaddaeus Salcher. 
Notiert die Anzahl der Buchstaben des Titels als euren Wert 
 
C = _ .  
 
Es folgt eine Skulptur mit 3 großen Buchstaben linker Hand.  
 
Vorbei geht es an Bienen und dem Kunstwerk „Wildbienenbäume“, einer 
Steinbank und einem Taubenschlag linker Hand.  
 
Nach einem Metallkunstwerk („Triade“) geht die Treppe nach oben und nehmt 
dort an der Skulptur den rechten Weg und unterquert die Brücke. Links an der 
Mauer findet sich ein Kunstwerk von Hans Knapp („Hodie ferias agimus“ – Heute 
machen wir Ferien…).  
Es folgt ein Steinkunstwerk links von Caroline Ramersdorfer („Inner view III“) 
und wenig später links ein Gedenkstein für Luis Zuegg, einen Seilbahnpionier 
(und Gründer der Zuegg Marmeladenherstellung, die heute noch als Zuegg AG 
prosperiert). 
 
Notiert hier die Zahl des Geburtsmonats als euren Wert 
 
D = _ .  
 
Nach einem Blechkunstwerk von Bob Buda („Himmelsfragmente“) geht es dem 
Schild „Gaulschlucht“ nach. Rechts über euch erkennt ihr Schloss Braunschweig.  
 
Vor einem Mühlrad wird mit einem eher bescheidenen Schild an einen der 
Erschließer der Gaulschlucht erinnert (Alois Stauder). 
Ihr überquert eine gewaltige Holzbrücke.und lasst das Eisstadion rechts liegen.  
Bald taucht vor euch ein Tunnel auf, den ihr durchschreitet.  
Ihr passiert das Haus mit den Nummern 4/6 mit zahlreichen verstreuten 
Comicfiguren. 
In der Folge ignoriert ein „Durchfahrt-verboten-Schild“ und quert eine 
Metallbrücke mit Wasserfall.  
 
Genießt das Naturparadies der Schlucht mit schroffen Felswänden. Die 
Promenade ist mit Brücken und Holzstegen gesichert, so dass schöne Ausblicke 
auf Fluss und Schlucht möglich sind. Die Temperaturen bleiben auch im 
Hochsommer angenehm. 
 
An einer Gabel müsst ihr euch nicht entscheiden.  Beide münden in eine weitere 
Metallbrücke, die ihr überquert.  
Rechter Hand, noch vor der nächsten Brücke, ist eine schöne Sitzgruppe, falls ihr 
rasten möchtet.  
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Eine weitere Winkelbrücke führt euch auf die andere Seite und an einen Tunnel, 
wo wegen des Fledermausschutzes die Reise für uns zu Ende war.  
 
Jetzt heißt es daher: Umkehren.  
 
Nach dem letzten Tunnel auf dem Rückweg nehmt den linken Weg nach oben in 
(A * B) + B = _ _°  am Hang hoch.  
An einer Gabel nehmt den rechten Weg nach unten und genießt an einer 
Sitzbank den schönen Blick.  
Dann geht es wieder runter und nehmt den Abzweig nach links. Eisstadion und 
Luftkühler lasst ihr rechts liegen, geht dann aber nicht auf die Gaulpromenade, 
sondern in einem Zickzack nach unten auf den Schotterweg in A * D = _ _°.  
Jetzt aufgepasst, denn es kommt das … 
   
Finale 
 
Neben dem Gefahrenhinweis befindet sich ein dreieckiges Schild. 
 
Schreitet von hier  
 
B * D = _ _ Schritte in  C * D = _ _°. (Wenn ihr an einem „Stadion“ oder 
3gewinnt-Holzspiel seid, seid ihr zu weit). 
 
Von der Mitte des Weges haltet euch in 
 
(A * B * D) + B = _ _ _° und geht ca. 2 * A = _ _ Schritte ins „Dickicht“.  
Schaut euch um. Ihr sollten einen kleinen, „würfelförmigen“ Felsen sehen.  Von 
hier aus peilt in (A + B) * B = _ _ _ °. Nach C + D = _ Schritten liegt die Box 
unter 2 „größeren“ Steinen und Efeu versteckt. 
 
 
Rückweg 
 
Weiter am Stadion vorbei. Nach der Brückenunterquerung geht es direkt nach 
links hoch und oben über die Brücke der Straße entlang hoch bis Busbahnhof.  
 
 

Viel Spaß bei der Boxensuche wünscht euch die Viererbande! 


